
Schwesig gratuliert Landfrauen in MV zum 
35-jährigen Bestehen 
 
Manuela Schwesig hat heute den Landfrauen in Mecklenburg-
Vorpommern zu ihrem 35-jährigen Bestehen gratuliert. „Wir 
feiern ihr Jubiläum im Internationalen Jahr der Frauen in der 
Landwirtschaft. Denn Frauen sind wichtig für die 
Landwirtschaft, die Ernährungswirtschaft und die ländlichen 
Räume. Mehr als ein Drittel der Arbeitskräfte in der 
Landwirtschaft sind Frauen. Frauen leiten Höfe – und 
managen oft gleichzeitig noch die Familie. Frauen treffen 
Investitionsentscheidungen und bringen Neuerungen voran. 
Und Frauen engagieren sich für ihren Beruf und die Orte, in 
denen sie leben“, erklärte die Ministerpräsidentin bei der 
Festveranstaltung des Landfrauenverbandes Mecklenburg-
Vorpommern in Rostock. 
 
Die Landfrauen würden mit ihrem Engagement den ländlichen 
Raum voranbringen und gleichzeitig den sozialen 
Zusammenhalt stärken. „Die Landfrauen wissen, was in den 
Dörfern und Gemeinden vor sich geht und haben ein Gespür 
für die aktuellen Bedarfe vor Ort. Sie organisieren Feste, 
kümmern sich um die Dinge, die angepackt werden müssen“, 
lobte die Ministerpräsidentin. 
 
Die Landesregierung habe in den vergangenen Jahren den 
ländlichen Raum gestärkt. So seien alle Schulstandorte im 
Land gesichert worden. „Mit dem Seniorenticket und dem 
Rufbussystem haben wir die Mobilität bis in die kleinsten 
Dörfer verbessert“, sagte Schwesig. Insgesamt seien in den 
letzten 5 Jahren 3 Milliarden Euro in die Landwirtschaft und 
den ländlichen Raum geflossen. „In den kleinen Städten und 
auf den Dörfern schlägt das Herz unseres Landes.“ 
 
1991 wurde der Landesverband von 63 Frauen gegründet. 
Heute zählt der Verband in 14 Kreis- und Regionalvereinen 
und 37 Ortsgruppen rund 1.000 Mitglieder. 
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